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Wandern Sommer 2022
10 Weitwanderwege in Kärnten

Egal ob Gletscher oder Nocken, warme Badeseen oder erfrischende Flusslandschaften. In Kärnten, Österreichs südlichstem Bundesland, werden Wanderer mit atemberaubender Natur, mildem Klima und Traumpfaden in allen Höhenlagen versorgt. Je nach Lust, Laune, Anspruch und Kondition warten quer durchs Land beschilderte Touren, die die besten Voraussetzungen für unvergessliche Erlebnisse und Begegnungen in der Natur schaffen. Aushängeschild Nummer eins im Wanderland Kärnten ist der Alpe-Adria-Trail, der über 750 Kilometer vom Großglockner in Kärnten über Slowenien bis an die Obere Adria führt. Doch er ist längst nicht der einzige Weitwanderweg Kärntens, der Jahr für Jahr immer mehr Menschen in seinen Bann zieht. Der Grund ist wohl auch darin zu finden, weil das Wandern von herrlichen Ausblicken, kulinarischen Überraschungen, kulturellen Entdeckungen und dem Weg zu einem selbst begleitet werden.  
1. Alpe-Adria-Trail

„Man stelle sich eine Trail Reise vom Gletscher zum Meer vor. Entlang eines Wanderweges, der durch unvergessliche Landschaften mit reicher Kultur, authentischer regionaler Kulinarik und inspirierenden Begegnungen durch die drei Länder Kärnten, Slowenien und Friaul-Julisch Venetien führt. Beginnend am Fuße der eisgekrönten Unermesslichkeit des Großglockners in Österreich und endend im beschaulichen Fischerhafen von Muggia an der italienischen Adriaküste. Das ist der Alpe-Adria-Trail. Was für eine Reise!“ So beschreibt das renommierteste Reisemagazin der Welt, der National Geographic Traveler den Alpe-Adria-Trail. Dem ist nichts hinzuzufügen!
· Länge: 750 km


· Anzahl Tagesetappen: 43

· Typ: Fernwanderweg

· Schwierigkeitsgrad: fortgeschritten

· Start: Kaiser-Franz-Josefs Höhe bei Heiligenblut

· Ende: Muggia, Italien
· Buchungs- und Mobilitätsservice: ja

· Webseite: www.alpe-adria-trail.com 

2. Nockberge-Trail

Von allen Gebirgsgruppen der Ostalpen haben die Nockberge mit 60 Millionen Jahren das größte Alter am Buckel. Man sieht es ihnen auch an, denn während im Westen die Hohen Tauern und im Süden die Karawanken und Karnischen Alpen noch eine fast jugendliche Schroffheit ausstrahlen, ruhen die Nockberge mit ihren sanft gerundeten Bergen und Kuppen (eben auch Nocken genannt) wie weise Riesen in sich selbst. Der Nockberge-Trail begeistert mit seiner betörenden landschaftlichen Eigenart, den schier grenzenlosen Panoramen, dem charmanten Wechsel von Komforthotels und gemütlichen Hütten in den Etappenorten und dem lockenden Ziel Millstätter See.
· Länge: 125 km


· Anzahl Tagesetappen: 8

· Typ: Weitwanderweg

· Schwierigkeitsgrad: fortgeschritten

· Start: Katschberghöhe

· Ende: Seeboden am Millstätter See

· Buchungs- und Mobilitätsservice: ja

· Webseite: https://nockberge-trail.com 

3. Panoramaweg Südalpen

Wege verbinden! Wohl kaum auf einen anderen Weitwanderweg trifft dies so zu, wie auf den Panoramaweg Südalpen. Hat das eindrucksvolle Grenzgebirge der Karawanken über Jahrzehnte Staaten politisch getrennt, verbindet heute der Panoramaweg Südalpen gleich drei Kulturen zu einem unvergesslichen Wandererlebnis. Die atemberaubenden Landschaften entlang des Weges stellen eine unverfälschte Gegenwelt zum heutigen Massentourismus dar und brachten wohl nicht zufällig Literaten von Weltruf, von Christine Lavant bis Peter Handke, hervor. Der sanfte Koloss Saualpe bietet einen entspannten Kontrast zu den felsigen Mauern der Karawanken. Der Zauber des Panoramaweges ergibt sich aber auch aus seiner Vielfalt an Unterkünften! So übernachtet man in aussichtsreichen Schutzhütten, zauberhaften aber weltvergessenen Gasthöfen oder idyllischen Dörfern.
· Länge: 286 km


· Anzahl Tagesetappen: 20

· Typ: Weitwanderweg

· Schwierigkeitsgrad: fortgeschritten bis schwer

· Start: Thörl Maglern 

· Ende: Tonnerhütte / Zirbitzkogel

· Buchungs- und Mobilitätsservice: ja

· Webseite: https://www.klopeinersee.at/panoramaweg 

4. Via Paradiso 

Mit der Via Paradiso eröffnet sich eine geradezu verführerische Magie des Wanderns am Millstätter See. Der Etappenwanderweg umrundet in vier moderaten Wandertagen den Millstätter See und eignet sich durch seine mit Bedacht gewählte Route besonders für das Wandern zu den ersten und letzten Sonnenstrahlen des Jahres. Denn es gibt kaum einen Ort in Österreich, wo der Frühling so früh Einzug hält und der Herbst ein so farbenprächtiges Feuerwerk entzündet, wie am Millstätter See. Doch damit nicht genug: Dieses paradiesische Wandererlebnis kann auch noch mit bezaubernd romantischen Angeboten wie die Übernachtung in den „Biwak unter den Sternen. Rifugio sotto le stelle“ oder die „Zeit zu Zweit“, einem Picknick mit dem Ruderboot am naturbelassenen Südufer des Millstätter Sees, verbunden werden. Ein Sonnenuntergang am “Sternenbalkon”, einer der Logenplätze mit einzigartigem See- und Bergpanorama ist Abschluss und Highlight dieser Rundtour. 
· Länge: 54 km


· Anzahl Tagesetappen: 4

· Typ: Mehrtagestour

· Schwierigkeitsgrad: fortgeschritten

· Start: Döbriach am Millstätter See 

· Ende: Alpengasthof Bergfried, Mirnock

· Buchungs- und Mobilitätsservice: ja

· Webseite: https://www.millstaettersee.com/de/urlaubsthemen/viaparadiso.html 

5. Dobratsch Rundwanderweg

Der Dobratsch ist zweifelsohne einer der mystischsten Berge Kärntens und in vielerlei Hinsicht eine Ausnahmeerscheinung. So umfasst er das größte Bergsturzgebiet der Ostalpen, der große Bergsturz im Jahr 1348 hat sich als prägendes Ereignis in Kärntens Geschichte eingebrannt. Das Areal beherbergt seither besonders viele seltene Pflanzen und Tiere, weshalb es auch als Naturpark unter speziellem Schutz steht. Der Dobratsch Rundwanderweg führt in vier abwechslungsreichen Tagesetappen rund um das Bergmassiv und erschließt so dem Wanderer den einzigartigen Reichtum dieser Naturparkregion. 
· Länge: 69 km


· Anzahl Tagesetappen: 4

· Typ: Mehrtagestour

· Schwierigkeitsgrad: leicht

· Start: Warmbad Villach 

· Ende: Warmbad Villach

· Buchungs- und Mobilitätsservice: ja

· Webseite: https://www.visitvillach.at/de/dobratsch-rundwanderweg.html 

6. Wörthersee Rundwanderweg

Der Wörthersee ist ein Sehnsuchtsort. Am Wörthersee wird das sanfte Licht des Südens mit dem facettenreichen Türkisblau des Sees vereint. Und der Wörthersee Rundwanderweg eröffnet auf seinen vier Tagesetappen diesem Sehnsuchtsort einen neuen, intensiven und bewussten Zugang. In der betörend stillen Zeit im Frühjahr und Herbst genauso wie im Sommer. Einer Zeit, in der sich die Region um den See in eine „Lebensstilbühne“ verwandelt. Wobei der Trail dabei genügend Freiräume abseits des Trubels bereithält, während man am Abend in das pulsierende Leben der Strandpromenaden und Cafés eintauchen kann. Der Wörthersee Rundwanderweg ist ideal für alle, die einen wenig schwierigen aber dennoch erlebnisreichen Etappenwanderweg in paradiesischer Landschaft suchen. 
· Länge: 56 km


· Anzahl Tagesetappen: 4

· Typ: Mehrtagestour

· Schwierigkeitsgrad: leicht

· Start: Velden am Wörthersee 

· Ende: Velden am Wörthersee

· Buchungs- und Mobilitätsservice: ja

· Webseite: https://www.woerthersee.com/dc/detail/artikel-woerthersee-rundwanderweg
7. Karnische Milchstraße

Den Karnischen Höhenweg neu erleben kann man auf der Karnischen Milchstraße. Sie führt mitten durch diesen berühmten Höhenwanderweg. Und mittendrin, die Kasmacher mit ihren Käsekesseln, in denen die ganze Schönheit und Vielfalt der Landschaft zu einem wunderbaren und geschmackvollen Produkt verarbeitet wird, den Gailtaler Almkäse. Wie die Sterne auf der Milchstraße sind die Almen entlang des Karnischen Höhenweges aufgefädelt. Die Kessel, Almen und Berge ergeben so eine spezielle Milchstraße, die Karnische Milchstraße. Es werden viele Geschichten erzählt entlang des Weges – über die Entstehung dieser grandiosen Landschaft. Über Verbindendes und Trennendes in Kriegs- und Friedenszeiten, deren Auswirkungen in den Karnischen Alpen besonders sichtbar sind. Aber vor allem über den Gailtaler Almkäse und die Menschen, die ihn auf den Almen seit Jahrhunderten produzieren.
· Länge: 90 km


· Anzahl Tagesetappen: 6

· Typ: Weitwanderwerg

· Schwierigkeitsgrad: leicht bis fortgeschritten

· Start: Feistritzer Alm im Gailtal 

· Ende: Birnbaum im Lesachtal

· Buchungs- und Mobilitätsservice: ja

· Webseite: https://www.nassfeld.at/de/Summer-World/Hike-World/Berge-erleben/Karnische-Milchstrasse/ 

8. Tauernhöhenweg

Der Tauernhöhenweg ist kein Erlebnis für Einsteiger. Die einzelnen Tagesetappen erfordern größtenteils absolute Trittsicherheit. Kurze am Seil gesicherte Gratpassagen sind ebenso zu bewältigen wie ein nicht ungefährlicher aber sehr eindrucksvoller, vergletscherter Abschnitt. Der Tauernhöhenweg führt auf insgesamt 6 Etappen durch die faszinierende und spektakuläre Bergwelt der Hohen Tauern in Kärnten und bietet unfassbare Panoramen von Gipfeln über 3.000 Meter. 
· Länge: 60 km


· Anzahl Tagesetappen: 6

· Typ: Mehrtagestour

· Schwierigkeitsgrad: schwer

· Start: Glocknerhaus, Großglockner Hochalpenstraße 

· Ende: Kölnbreinsperre, Maltatal

· Buchungs- und Mobilitätsservice: nein

· Webseite: www.outdooractive.com/tauernhoehenweg
9. Vierbergeweg

Der Vierbergeweg führt auf den Spuren des traditionellen Vierbergelaufs durch die historische Mitte Kärntens. Der jahrhundertealte Brauch des Vierbergelaufs liegt dem Weitwanderweg zugrunde, der alljährlich am sogenannten Dreinagelfreitag, dem zweiten Freitag nach Ostern stattfindet. Der Vierbergelauf hat also eine lange Tradition. Die Höhepunkte der Wanderung bilden nicht nur die vier heiligen Berge Kärntens, sondern auch viele geschichtsträchtige Zeugen der Vergangenheit. Zwischen Magdalensberg, Ulrichsberg, Veitsberg und dem Lorenziberg warten neben der wunderschönen Aussicht auch zahlreiche Ausflugsziele und Einkehrmöglichkeiten auf die Wanderer. 
· Länge: 77 km


· Anzahl Tagesetappen: 5

· Typ: Mehrtagestour

· Schwierigkeitsgrad: fortgeschritten

· Start: St. Veit an der Glan 

· Ende: St. Veit an der Glan

· Buchungs- und Mobilitätsservice: nein

· Webseite: https://www.kaernten-mitte.at/wanderwege-zum-vierbergelauf-entdecken/
10. Kreuzeck Höhenweg

Ein Weg in fünf Tagesetappen, ab der zweiten Etappe fast immer über der 2000 Metermarke. Felsiges Gelände, saftige Almwiesen, steil abfallende Hänge, sanfte Hochebenen, felsige Grate und kleine feine Schutzhütten. Das alles ist der Kreuzeck-Höhenweg. 52,8 Kilometer ist er lang und führt von der Kreuzeck-Bahn in Unterkolbnitz in Kärnten bis zum Zwischenberger Sattel an der Grenze zu Osttirol. 3580 Höhenmeter gilt es bei ständigem Auf und Ab in Summe zu überwinden. 
· Länge: 53 km


· Anzahl Tagesetappen: 5

· Typ: Mehrtagestour

· Schwierigkeitsgrad: schwer

· Start: Bergstation Kreuzeckbahn, Kolbnitz, Mölltal

· Ende: Winklern, Mölltal

· Buchungs- und Mobilitätsservice: nein

· Webseite: https://www.nationalpark-hohetauern.at/geschichten/wandern-auf-dem-kreuzeck-hoehenweg/ 
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